
-Johann Brand 
Er schuf tlber eintausend PortrAts 

brannte F..;den. Krter in 
Polen. Kries In Frank...,i<h. 
Krieg in Rußland. In vielen 
Stubenhinll heutenodl.el­
ne Blelltlftskizze an der 
Wand. "Hat ein pw!sser 

E• .:;:~tlnln H~:e.c~e~~: :,~~te. ~~':Mal!:;=~ nr;;: !::::· ~d&t~be~ 
oitcnkarte slbt oldl an der in ihm. lebte. z:rrand.~>ne Frau m 
Wand oeinea H~uoes ein Nach der Lehrzelt 111111 er Wo~ede ">eder. Tellte 
S11ratfllo au5, du fola:endn zu einem Klrd>ennu.ler. An- dao Atelier mit Frltz Mak­
darstellt: Morren, MlttaJ, otclle der stu~~e tat kensen. Lernte Manlred 
Abend Nacht Es i•t 10 zu oid! llun d"" Gewölbe aut Hauamann kennen. G"orl· 
verwtehen: U;,nnüdl!dl. un- Er 1'1!lote mit dem Memte~ <he, ~d!te, Wanderungtm. 
erb!ttll<:h rollt das große umher und iCbuf mit Aua Jener Zelt llarnmen 
S<:hidc.Ntlsrad über uns hin- an Fresken, K....,ln-Malet"'l- kraftvolle Blldo!r. EI war du 

;1~::1~ Y!;"~~·E:= ~t~it;,~tr~":~* [~~~~,:~~{~ 
brüd<er L:>nd slnd SE'ine die Kumlhandwerke....::bul~ rosa Sdlleltdlen Im Haar. 
Werkt 211 ""Mn, ln Haste, ln Köln, die Kun.otal<a~e Birken. 

:%~. ~~::i, ~~:.··~~~~= ~e~"""!dorf und in Miln· a~~~..J::~~~~d ~;" wi~~ 
~r. llaa~ Althaaren, bl~~a~.s::.:~f ~~';;_ 6:'nal:fi~l: ~~m:\. ~ 

Ala Knabe begei•terle er Bildete sich &UI in dl:!n üb- Seine Habe war verbrannt. 
ldch an den Glalmal~n liehen graphtllchen aestal- Da war kttn Pinsel und ke!-

~';,~~!r ;.;~ ~~~~~; ~:;~Ut•lnSc~~ T":.:~· ;::h::a~ .. !~ ;:te~~[er~w;,t 
dur<:h die bunten Sctlelben Draht u~d Kohle: Du Gelci für ~~ deu\lldle Malerhand­
ln den Raum tropf_te. P:r 2um Studium verdie nte er werk m O.oobnlck. 
l<'hnte olch danadt, mit Par- 1!dt beim Bnldtemtre!chcn. 1es.1 pb er da.1 U,hramt Jot.- 1'-CI, S.lllllpetlrllit 
be. Glao und L!oht arbeiten Bl•we!l.", ..,t.-;te er odton au!. Er wollte wledf'r mal~. fU4 (Aullcllnlll). 
zu dilrfeo. Namen und Jahres:zah\ uot.er Im Gewölbe arbeiten. Eine 

d~~ ~~.t;:.':.n,!~.~er!h;:'. ~~ ::~:d~!9~;t"'lten: Johann ~~: ~:;nü:r,e~ ~ ~~~~ ~';'I !::"f<o~b~~tB~:::. 
Lehre. Er mußte TUren •Ire!- Da k1m der Krie~ und Xmdn. Mandnnal ein Wl.,...naatter. 
dlen. Topclen kleben. Fen- alle Xb"chenm~ler ~llten da- ET llchuf wdt über ein- Ein Oorftf'kh. Ein Zlthbrun­
sterJIU verkitten. Er war belseln. &IIU\ze B111nd, Im tau.end P<:>rtrlits. Sie hängen nen. Er aarnmelt Bauernm6-
beJabt, und der Funke Ta- Glelm.d!riU mand\1 Wenn in O.nabnldter Wohn\Ullltn. bei und Kirchenväter, hört 
Jent erlosdl nie unter der Pause war, ftn1r er an, seine Eint..uundm•l ein M~nodt, Bad!. und H!lndel. liest 
Roullnurbeil Heimlidl Jab K~meraden ~u portrltttrf'll. ein Gull:hl ein Charakter, Xu~ritiken und 11eht, 
er &Ich damit ab. Landscha!- Xöp!e von Bauern, Hand· in dte er sldt vertiefen muß- wenn er lt11iiilend über 
t.en zu malen. H!luser und wcrkorn und B!lroanJeoteH- tc Kunst &el"""n hal. zum l{j:. 
Blo.unen. Bildd!en, die f'r sei - l.en. Hinter ihren m!lrriodlen Er wandert gern. lm Net- geln. 
nen Freundenzeigteund den Ge&!dttem standen auq;e- te\al, aufdem Pieobera:,rund 


